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Einladung zur KitaCoviDD19-Studie 

KitaCoviDD19 – SARS-CoV-2 Surveillance im Vorschulalter 

 

Liebe Eltern,  
 
Wir möchten Sie zur Teilnahme an unserer KitaCoviDD19-Studie einladen, die die 

Ausbreitung des Coronavirus SARS-CoV-2 (engl. severe acute respiratory syndrome 

coronavirus type 2) mittels Speicheltest („Lolli-Test“) bei Kindern untersucht.  
 
Kleinkinder stellen aufgrund ihres noch eingeschränkten Hygienebewusstseins und 

der oft erschwerten Umsetzbarkeit von generellen Schutzmaßnahmen in dieser 

Altersgruppe eine sensible Population bezüglich der Weitergabe von 

Atemwegsinfektionen dar. Ziel dieser Studie ist es daher, belastbare Daten zur 

Übertragung von SARS-CoV-2 in dieser Altersgruppe zu sammeln und getroffene 

Schutzmaßnahmen bzw. Intervention bewerten zu können. 
 
Wer darf teilnehmen? 

Teilnehmen dürfen alle interessierten Kinder und Pädagog:innen Ihrer Einrichtung.  

Für Eltern bzw. weitere Haushaltsangehörige besteht die Möglichkeit einer einmaligen 

Antikörpertestung auf das Coronavirus SARS-CoV-2 mittels einer Blutentnahme.  
 
Wie ist der Ablauf? 

Der Speicheltest („Lolli-Test“) wird einmal pro Woche am Morgen des Abgabetages 

vom teilnehmenden Kind zu Hause durchgeführt. Hierfür wird für 30 Sekunden auf 2 

Wattestäbchen gelutscht. Ein Stäbchen wird für die sog. „Poolprobe“ verwendet, bei 

der zunächst mehrere Proben einer Kita zusammen untersucht werden. Nur wenn 

diese Mischprobe positiv ausfällt (Nachweis von SARS-CoV-2) wird das zweite Stäbchen 

als Einzelprobe untersucht. 
 
Warum erfolgen keine Antigen-Schnelltests? 

Wir untersuchen die Proben mittels PCR (engl. polymerase chain reaction) im Labor. 

Diese Methode hat eine höhere und sicherere Aussagekraft. Wir können somit ein 

kindgerechtes, aktuelles Corona-Screening anbieten.  
 
Wann bekomme ich mein Ergebnis mitgeteilt? 

Die Speichelproben werden tagesaktuell analysiert. Wir informieren nur bei einem 

auffälligen Ergebnis der Einzelprobe sowohl Ihre Kita als auch Sie als Teilnehmende 

spätestens am nächsten Tag. Bei Auffälligkeiten sind wir zudem verpflichtet das 

Gesundheitsamt zu informieren, welches dann alle weiteren Maßnahmen anordnet. 
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Wie kann ich mich anmelden? 

Kontaktieren Sie uns bei Interesse gern per E-Mail oder 

Telefon - wir senden Ihnen die benötigten Unterlagen 

zu. Alternativ können Sie sich die Unterlagen auch per 

QR-Code downloaden und uns unterschrieben per E-

Mail oder über die Kitaleitung zukommen lassen.  
 
 
 
Wie bekomme ich mein Material? 

Wir stellen Ihnen das Material für den „Lolli-Test“ mit einer Anleitung regelmäßig zur 

Verfügung (im Fach des Kindes oder über das Leitungsbüro). 
 
 
Werden meine Daten weitergegeben? 

Mit Ihrer expliziten Einwilligung zur Teilnahme stimmen Sie zu, dass die Daten Ihres 

Kindes bzw. Ihre Daten (Name, Vorname, Geburtsdatum, Adresse, Telefonnummer 

und E-Mail-Adresse) an das zuständige Gesundheitsamt weitergegeben werden 

dürfen. Grundlage ist das Infektionsschutzgesetz. 

Ohne Einwilligung in die Datenverarbeitung und -weitergabe an das Gesundheitsamt 

ist eine Teilnahme leider nicht möglich. 

 
 
Wir hoffen Ihr Interesse geweckt zu haben und freuen uns auf Ihre Teilnahme, 

denn nur mit Ihrer Unterstützung können wir belastbare Daten bzgl. Auftreten 

und Verbreitung von SARS-CoV-2-Infektionen in Kindertageseinrichtungen 

gewinnen.  
 
 
Für Rückfragen stehen wir selbstverständlich jederzeit telefonisch (0351 – 45811577) 

oder per Mail (kitacovidd19@ukdd.de) gern zur Verfügung.  
 
 
Mit freundlichen Grüßen, 

 

Ihr KitaCoviDD19-Team 


